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Termin : 
Sonntag, 12.Februar 2017 

 
Ab 10 Uhr Ab 12:00 Uhr Ab 14:00 Uhr 

Schüler/ innen Schüler/ innen Schüler/ innen 

U8 U12 U10 
 

Meldeunterlagen bitte eine Stunde vorher abholen! 
 
Ort : 
Sporthalle der Werner-von-Siemens-Schule in Lorsch 
Kiefernstraße 2, 64653 Lorsch 
 
Veranstalter: 
Leichtathletikclub Olympia Lorsch e.V. (LG Ried) 
 
Wettbewerbe: 
Siehe auch Wettkampfkarten im Anhang für U8-U12 
 
Altersklasse U8 U10 U12 

Jahrgang 2010/ 2011 2008/ 2009 2006/2007 

Disziplinen Mannschafts-
Mehrkampf  
Sprint 30M (2 Starts) 
Zielweitsprung 
Schlagwurf 
(aus dem Stand) 
30-M-Hindernis-
Sprintstaffel 

Mannschafts-
Mehrkampf  
Sprint 35M 
Hoch-Weitsprung II 
Schlagwurf 
(aus 3 Meter Anlauf) 
m/w: 400g Wurfball 
30-M-Hindernis-
Sprintstaffel 

Dreikampf  
Sprint 35M 
Additions-Weitsprung 
Beidarmiges Stoßen mit  
2 m Anlauf 
(2 kg Medizinball) 
 
Staffel 
6 x 30-M-Hindernis-
Sprintstaffel 

 Es sind gemischte Staffeln (m/w) sowie gemischte Vereine möglich 

 
 

Ausschreibung zum 31. 

Hallensportfest�Kinderleichtathletik - 2017 
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(2 Starts)



 
Meldegebühr: 
 

Meldeart Gebühr 

Mannschaft U8/ U10 
6-11 Personen 

20 EUR/ Mannschaft 

Dreikampf 
Schüler/ Schülerinnen U12 

2,50 EUR/ Teilnehmer 

Staffeln U12 3,00 EUR/ Staffel 

Nachmeldegebühr 1,00 EUR/ Meldung 
 
Meldung bis 08.Februar 2017 an: 
Erhard Schäfer 
Leuschnerstr. 16 
68642 Bürstadt 
Tel.: 06206 / 79482 (privat) 
E-Mail: erhschaefer@t-online.de 
 
Auszeichnungen: 
Die Schüler/ -innen der Klassen U8/ U10/ U12 erhalten alle eine Urkunde. Weiterhin erhalten die 
besten 3 Mannschaften sowie die besten 3 in der Einzelwertung (U12) Medaillen. 
 
Sonstiges: 
Für Diebstahl und sonstige Schadensfälle wird keine Haftung übernommen. Die Veranstaltung wird 
nach den Bestimmungen des DLV unter Aufsicht des HLV durchgeführt. Umkleide- und 
Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Speisen und Getränke werden vom Veranstalter angeboten. 
Ergebnislisten werden zum Unkostenbeitrag von 2,50 EUR zugesandt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Erhard Schäfer 
1. Vorsitzender Leichtathletikclub Olympia Lorsch e.V. 



Zeitplan für Sonntag, 12. Februar 2017 
(Änderungen vorbehalten) 

 

Zeit/ Altersklasse U8 U10 U12 

10:00 Uhr Schlagwurf (aus dem Stand), 200g   

10:30 Uhr Sprint 30M   

11:00 Uhr Zielweitsprung   

11:30 Uhr 30-M-Hindernis-Sprintstaffel   

12:00 Uhr   Additions-Weitsprung 

12:30 Uhr   Beidarmiges Stoßen mit 2m Anlauf, 2 
kg MB 

13:00 Uhr   Sprint 35M 

13:30 Uhr   6 x 30-M-Hindernis-Sprintstaffel 

14:00 Uhr  Schlagwurf (aus 3 Meter Anlauf), 400g  

14:30 Uhr  Sprint 35M  

15:00 Uhr  Hoch-Weitsprung II  

15:30 Uhr  30-M-Hindernis-Sprintstaffel  
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Leichtathletikclub Olympia Lorsch e.V.

 

Teilnehmerliste

Teamname: 
Altersklasse:

Nr. Name, Vorname Jahrgang Geschlecht

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Teamfüher: _______________________________

Teamhelfer: _______________________________

Meldung wurde abgegeben von:
Name:
Verein:
Telefon:
E-Mail:

______________________________                 ___________________________________

Datum, Ort Unterschrift

Leichtathletikclub Olympia Lorsch e.V.
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Ohne Teamwertung
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WETTKAMPFKARTEN SPRINGEN 22

DEUTSCHER LEICHTATHLETIK-VERBAND • WETTKAMPFSYSTEM KINDERLEICHTATHLETIK (GÜLTIG AB 1.1.2013)

KURZBESCHREIBUNG/
ORGANISATION
• Die Kinder sollen ihre Laufge-

schwindigkeit dosieren, die
Sprunggewandtheit schulen
und zunehmend möglichst
weit springen.

• Jedes Teammitglied nimmt teil.
• Die Mannschaft sammelt so

viele Weiten-Punkte wie mög-
lich: 1 Punkt für jeden erfolgrei-
chen Versuch pro Reifen.

• Jedes Kind hat maximal 2 Ver-
suche pro Reifenweite.

• Jedes Kind beginnt zunächst
aus einem maximal 10 m lan-

WERTUNG
• Welches Team trifft am häufigs-

ten weit entfernte Zielbereiche
ganz genau? – Die Teamwertung
ergibt sich aus der Summe der 6
besten Punktleistungen eines
Teams.

• Die erzielte Team-Punktzahl wird
mit der der anderen Teams ver -
glichen und in eine Rangfolge
gebracht.

MATERIAL/RIEGE
• 1 Sprunggrube
• 2 Hindernisse (z. B. Bananen-

kiste, flach gestellt)
• 1 Fahrradreifen o. Ä.
• 1 Hürde o. Ä. zur Begrenzung

der Anlauflänge 
• 1 Maßband/Messlatte
• 1 Besen/Rechen

WETTKAMPFHELFER (3/TEAM)
• 1 Helfer: Organisation
• 2 Helfer: Einebnen der Sand-

grube und Anordnung der
Fahrradreifen

gen Anlauf, springt mit einem Fuß
vor dem Absprungorientierer ab
und landet möglichst beidbeinig
parallel in dem Zielbereich.

• Bei einem Fehlversuch (Verschie-
ben des Hindernisses, Verfehlen
des Reifens, Körperberührung des
Sandes zwischen Absprungort
und Reifen) hat jedes Kind einen
zweiten Versuch pro Bahn („Hoff-
nungsrunde“).

• Misslingt auch der zweite Versuch,
scheidet das Kind aus.

• Bis zu seinem Ausscheiden muss
jedes Kind in jedes Ziel gesprun-
gen sein, dabei wird die einmal

festgelegte Reihenfolge ein-
gehalten.

• Die Einstiegsweite (Vorderkan-
te Hindernis – Beginn Fahrrad-
reifen) beträgt 1 m, dann wei-
ter im 25-cm-Abstand (Emp-
fehlung).

U8 ZIEL-WEITSPRUNGVOM „WEIT-SPRINGEN“ ZUM WEITSPRUNG





Einzelwettbewerb
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